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Herren Kreisliga Nord

TSV 1926 Herbsen : TSV 1910 Wetterburg 
Freitag, 17.11.2023, 19:00 Uhr

Gutmann, Kniwel, Friedrichs und Ott in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TSV 1926 Herbsen hat der TSV 1910 Wetterburg am Freitag
in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Nord gesammelt. Beim TSV 1926
Herbsen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 1:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keine Chancen hatten Vogel / Degenhardt beim 0:3 gegen
ihre Kontrahenten Gutmann / Kniwel. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Gegenwehr
leisteten wenig später Herbold / Franz beim 4:11, 8:11, 1:11 gegen Friedrichs / Ott. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
siegbringende Taktik fehlte Jörg Vogel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Friedrichs von
Beginn an. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Gutmann wurden Oliver Degenhardt
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Satzgewinn für Ralf Herbold verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Markus Ott. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Sascha Franz über die 1:3-Niederlage gegen Bernhard Kniwel hinweggetröstet werden musste.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim
Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV 1926 Herbsen und des TSV 1910 Wetterburg in
die Box. Ohne Satzgewinn für Jörg Vogel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andre
Gutmann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Oliver Degenhardt beim letztendlich klaren
0:3 gegen Stefan Friedrichs. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Friedrichs nun bei 13:1 seit Beginn
der Serie. Keinen Zähler beisteuern konnte Ralf Herbold im Match gegen Bernhard Kniwel, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Herbold nun bei einem Sieg und 11 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Franz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Ott. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen
den TTC Lichtenfels, während der TSV 1910 Wetterburg am 22.11.2023 gegen den TV 1920
Lelbach antritt.

 Statistik:
 TSV 1926 Herbsen

Doppel: Vogel / Degenhardt 0:1, Herbold / Franz 0:1 
Einzel: J. Vogel 0:2, O. Degenhardt 0:2, R. Herbold 0:2, S. Franz 0:2 

 TSV 1910 Wetterburg
Doppel: Gutmann / Kniwel 1:0, Friedrichs / Ott 1:0 
Einzel: A. Gutmann 2:0, S. Friedrichs 2:0, B. Kniwel 2:0, M. Ott 2:0


